
Fortsetzung Impuls 

Dieses kann geschehen, wenn wir das Anliegen unseres Nächsten ernst 
nehmen und ihnen Gehör und Zeit schenken. Eine gute Beziehung kann auch 
funktionieren, indem wir füreinander da sind und die Last der anderen mittragen, 
durch Verständnis, Zuspruch oder Gebet. Jesus lässt uns in der Gemeinschaft 
nicht allein. Er begegnet uns in anderen Menschen, Wort, Schrift und 
Sakramenten. Durch ihn werden wir jederzeit bestärkt, sich nach seinem Vorbild 
zu verhalten. Ich wünsche uns einen liebevollen Umgang wie gute Hirten.  
 

Ihr Diakon Rony John 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Suchbild: Maria als „großes Zeichen am Himmel“ 
 

Maria, die Mutter von Jesus, wird in der Bibel auch als „großes Zeichen am 
Himmel“ beschrieben (nämlich in der Offenbarung des Johannes, Kapitel 12). Da 
ist sie „eine Frau, mit der Sonne bekleidet; der Mond war unter ihren Füßen und 
ein Kranz von zwölf Sternen auf ihrem Haupt“. Wenn Künstler Maria malten oder 
eine Figur von ihr schufen, dann hatten sie oft diese Beschreibung von Johannes 
im Kopf.  
 

Auch unser Suchbild zeigt Maria auf diese Weise. Doch das rechte Bild 
unterscheidet sich vom linken in fünf Dingen. Wer findet sie? 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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4. Sonntag der Osterzeit 
 

Ev: (B) Joh 10,11-18 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde  
 

Impuls 
 

Wir stehen in familiären, beruflichen oder anderen 
Beziehungen zu einander und tragen für unsere 
Mitmenschen Verantwortung. Die Eltern sind z.B. 
für die Entwicklung und das Wohlergehen ihrer 
Kinder verantwortlich, Pfleger oder Pflegerinnen 
tragen Verantwortung für die ihnen anvertrauten 
Pflegebedürftigen. Damit diese beispielhaft 
genannten Aufgaben wahrgenommen werden 
können, ist es wichtig, dass man sich gegenseitig 
vertraut. Leider hören und erleben wir immer 
wieder, dass das Vertrauen missbraucht wird. Es 
kommt zu Verletzungen und Enttäuschungen. 
 

Im heutigen Evangelium spricht Jesus davon, dass 
er der gute Hirte sei. Mir fällt in diesem Zusammen-
hang der Psalm 23 ein, der Gott als den guten 

Hirten beschreibt. Ein guter Hirt sorgt für seine Schafe, dass sie genug zu 
Fressen haben, in Gemeinschaft zusammenbleiben und indem er sie vor 
Gefahren schützt. In dem Bild vom guten Hirten und seinen Schafen geht es 
auch um Vertrauen. Ein solches Vertrauen muss erworben werden. Den Schafen 
haben sich Erlebnisse eingeprägt, vielleicht gerade Erlebnisse von Not und 
Bedrohung, in denen sich ‚ihr‘ Hirt als Beschützer bewährt hat. Sie hören auf 
seine Stimme und folgen ihm vertrauensvoll. Jesus ist derjenige der sich um 
jeden von uns sorgt. Er folgt uns, wo wir auch sind. Ihm sind wir so wichtig, dass 
er für uns sein Leben hingegeben hat, damit wir eines Tages frei von Sünde bei 
und mit ihm im Paradies leben. Er hat uns ein Beispiel gegeben, wie man 
verantwortungsvoll miteinander umgehen kann. Wenn wir uns wie Jesus als 
guter Hirt dem anderen gegenüber verhalten, kann eine liebevolle und 
funktionierende Beziehung bzw. Gemeinschaft gelingen.  
 

…auf der Rückseite geht es weiter  

 25.4. – 2.5.2021 
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Gottesdienstzeiten: 

 

Bei Drucklegung dieser Pfarrnachrichten stand noch nicht fest, ob 
die hier aufgeführten Gottesdienste stattfinden oder auf 

Präsensgottesdienste wieder verzichtet wird. 
 

Bitte informieren Sie sich auf www.st-bonaventura.de , telefonisch oder 
durch den Aushang an den Kirchentüren. 

 

Samstag, 24.4. 
St. Bonaventura 09.30 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder 

11.00 Uhr Weggottesdienst der Kommunionkinder 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – für Elisabeth 

Schmatloch, Ulrike Schmitz, Familie Grütz, in 
besonderer Meinung 

   

Sonntag, 25.4., Hl. Markus, Evangelist 
4. Sonntag der Osterzeit Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde 
11.15 Uhr Spaniermesse 

Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Sofie Kotzek 
Lebende und Verstorbene der Familien Mathejka 
und Pierzkala 

,    

Mittwoch, 28.4. 
St. Bonaventura 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   

Samstag, 1.5., Tag der Arbeit 
St. Bonaventura 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – für Helene und 

Johannes Halder, Lebende und Verstorbene der  
Familie Halder 

   

Sonntag, 2.5. 
5. Sonntag der Osterzeit Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Lebende und 
Verstorbene der Familien Ebstein und Becher 

11.15 Uhr Spaniermesse 
Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Gisela, Heinrich, 

Rudolf und Georg Goretzky 
 

 

Unsere Verstorbenen 
 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 
 

St. Bonaventura  
 
 

Infos & Termine aus der Gemeinde: 
 

Seelsorge Telefon 
 
 
 
 
 
 
 

Ab sofort gibt es ein Seelsorge Telefon. 

Wer das Gespräch mit einem/r Seelsorger*in sucht,  

kann Donnerstag zwischen 16.00 und 18.00 Uhr  

unter der Handy Nr. 0176 52118974 

anrufen. 

 

 

Von der Rolle sein … 
Satirisches in Corona-Zeiten 
 

Öffentliche Gottesdienste  
dürfen wieder stattfinden. 
 

Mit hohen Auflagen 
für Hygiene- und  
Schutzmaßnahmen: 
Nase-Mund-Schutz, 
kein Chor, kaum Gesang, 
begrenzte Teilnehmerzahl, 
zwei Meter Abstand … 
 

Ganz klar: 
Gesundheit geht vor. 
Es bleibt ein Spagat 
zwischen  
Auflagen erfüllen und 
schönen Gottesdiensten. 
 

Und noch was ist heikel: 
Wer kontrolliert 
und ordnet? 
 

Wenn wir nicht  
aufpassen, kommt es  
zu einem Rollenwechsel: 
„Vom guten Hirten 
zum Schäferhund.“ 
 

Ob das die Schafe 
sich gefallen lassen? Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Thomas Wolf    In: 

http://www.st-bonaventura.de/

